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Derselbe, Premier releve annuel des Herborisations mayennaises. — Re ynier,

Panicum sariguinale L. — Marnac, Dr. et Reynier, Alfr., Preliniinaires

d'une Flore des 15ouches-du-Rh6ne. — Crozals, Andre de, Lichens observes

dans rHeraiiU.

Eingegangene Druckschriften. France, H.H., Die Natur in den Alpen.

Verl. V. Theod. Thomas in Leipzig-. 1910. — (i ol d schni i dt , M., Notizen zur Leber-

moosflora des Khöngebirge.s. 111. (Sep. aus ,Abhandl. u. Bericht. LH d. Vereins 1. Naturk.

zu Cassel. 1907— 1909). — Derselbe, Zur Torfmoosflora des Fuldaer Landes (Sep.

aus IX. Bd. des Ver. f. Nat. in Fulda). — Gay er, Pr. Ovula , Vorarbeiten zu einer

Monographie der europäischen Aconitum-Arten (Sep. aus Nr. ö— 12 des Jahrg. 1909 des

,Magyar Bot. Lap."). — Hasel hof, Dr. Emil, Agrikulturchemische Untersuchungs-

methoden. 470. Bändchen der Sammlung Göschen. G. J. Göschen'scher Verlag in Leipzig

1909. — Janchen, E., Antrag auf Annahme einer Erweiterung der Liste der unter

allen Umständen beizubehaltenden Gattungsnamen der Phanerogamen. Vorgelegt dem
Internationalen Botan. Kongress zu Brüssel 1910. — Derselbe, Die Edraianthus-Arten

der Balkanländer. Mit 4 Taf. u. 1 Textabbild. (Sep. aus d. „Mitteil, des Naturw. Ver.

a. d. Univers. Wien." VIH. Jahrg. 1910. Nr. 1. p. 1-40). — Lampert, K., Die Welt
der Organismen. 236. Bd. „Aus Natur u. Geisteswelt. " Druck u. Verlag v. B. G. Teubner

in Leipzig. 1909. — Litwinow, D., Florae Turkestanicae Fragmenta. IL (Extr. du

„Travaux du Musee Botan. de l'Academie Imper. des Sciences des St. Petersbourg" Livr. VIl.

1909). — Pantu, Zach., C'ontributioni la Flora Bucurestilor. Parta II. (Extr. din

,Analele Academ. Romane" Ser. II. Tom. XXXII. Mem. sect. Stiintifice. 1909). —
Ranck, Chr., Geschichte der Gartenkunst. 274. Bd. „Aus Natur u. Geisteswelt."

Druck u. Verl. v. B. G. Teubner in Leipzig. 1909. — Reishauer, H., Die Alpen.

276. Band der vorstehenden Sammlung. — Zobel, August, Vorarbeiten zu einer

Flora von Anhalt. H. u. Hl. Teil. Des'sau 1907 u. 1909.

Acta Horti Bot. Univ. Imperialis Jurjevensis. Vol. X. Fase. 2— 3. 1909. —
Association Pyreneene. Liste generale des doubles. 1909/10. — Berichte der

Deutsch. Bot. Gesellsch. Bd. XXVII. 1909. Nr. 8. — Bulletin de l'Academie Inter-

nationale de Geogr. Botan. 1909. Nr. 238—240. — III. Congres International de Bota-

nique. Bruxelles 1910. 6. Oirculaire. — Dritte Naturwissensch. Studienreise nach

Algerien, Frühjalir 1910. Prospekt. Zürich 1909.— Europäi scher Botan. Tauschverein

24. Offertenliste. 1909.— Journ al Russe de Botanique. 1909. Nr. 5. — Kosmos.
Handweiser f Naturfreunde. 1909. — Nachrichten über Schädlingsbekämpfung aus

d. Abteil, f. Pflanzenschutz. 1909. Nr. 1 u. 2. — Na tur. 1909. Nr. 1— 5. — Oester-
reichische Botan. Zeitschr. Nr. 11. 1909. — Repertorium novar. specier. regni

vegetabilis. 1909. Nr. 149/151. — The Botanical Gaz ette. Vol. XLVlll. 1909.

Nr. 5. — The Botanical Magazine, Vol. XXlll. N. 273. — Verhan dl ungen
der Naturf. Ges. in Basel. Bd. XX. 1909. Heft 2. — Verhandlungen der k. k.

Zoolog. -Botan. Gesellsch. 1909. Nr. 7/8. — Weigel, Oswald, Antiquariat in Leipzig,

Königstrasse 1. Katalog 140 u. 141. Cryptogamae und Phanerogamae. — Wiener
Botan. Tauschanstalt v. I. Dörfler in Wien HI, Baricligasse 37. Jahreskatalog 1909/10.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,
Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Ppeussischer Botaniseher Verein. (E. V.) Königsberg in Preussen.

S i tz u n g a m 8. N o v e m h e r 1909. Der Vorsitzende, Herr Privatdozeiit Dr.

A bromeit, legte nach Eröflnung der Sitzung — der ersten im Winterhalbjahre—
einen Prospekt von F e d d e's „Repertorium novarum specierum regni vegetabilis"

sowie eine wohlgelungene Photographie einer Pappel mit Misteln (von Herrn

P aschke-Dirschau) unter Hinweis auf die Bedeutung solcher Naturaufnahmen,

ferner ein von Herrn H. Preuss geschenktes Bild Grütters vor. Frl. Hoff-
heinz demonstrierte ein ungewöhnlich grosses Exemplar von Polyporus Schwei-

nitzü Fr. (— F. dsfotremoides Alb. et Schireinitz), das beim Waldschlösschen bei

Metgethen bei Königsberg i. Pr. gefunden war. Sodann legte Herr H. Preuss
mehrere Adventivpflanzen vor: Heliotropimn europaeutn (Danzig, Ballastplätze),

vom Kaibahnliüf Königsberg: Sisijmbrium strictisshmim , Kochia arenaria,^

vom Samlaiidbahnhof Sisijmhfiuin Orientale, ferner von den Pregelwiesen bei

Arnau von bekannter Stelle Carex paniculata X parudoxa. Herr Gramberg
sprach über einheimische Geaster-A.Yiei\ unter Hinweis auf ihre biologischen
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Eigentümlichkeiten und demonstrierte Geästet- cah/culafus (Mednicken), G. fim-

hriaius (von der Knrischen Nehrung), der nach dem Vortragenden durch eine

starke, fleischige, äussere Hülle ausgezeichnet ist, G. (/rarndosus (ebendaher), so-

wie einen Geasfer aus Thorn, der von ihm als G. hi/gujtiietricus bestimmt war,

aber nach Herrn Dr. Abromeit eine andere sehr zierliche, vielleicht mit G.

ßorifonnis verwandte Art darstellt. Von anderen Pilzen hatte Herr Gram-
berg eine Eeihe von naturgetreuen Aquarellen mitgebracht, die in seinem Auf-

trage Herr Landschaftsmaler Dörstling für- Wandtafeln U)id ein Pilzwerk gemalt

hatte und die allgemeinen Heifall fanden. Im Anschluss daran wies Vorsitzender,

Herr Dr. Abromeit, darauf hin, dass Geastet- Scliwidelü Vittatl. in Ost- und
Westpreussen zu den verbreiteteren Arten gehört, wenigstens früher mehrfach
gefunden ist ; er wurde vielfach als G. striains bestimmt, weswegen die Angaben
über Vorkommen der letzteren Art mit Vorsicht aufzunehmen sind. G. cali/cidatus,

durch den ungewöhnlich langen (bis 8 mm) Stiel der inneren Peridie, die am
Grunde radial gefurcht ist, ausgezeichnet, wurde von Herrn Lehrer Reddig in

Heilsberg eingehändigt und ist schon von Klebs 1877 im Gebiet bei Friedland

gefunden worden. G. cubjcuJatus und (/'. Schmidelii wurden vom Vortragenden

demonstriert. Herr Garteninspektor Buchholtz hatte aus dem botanischen

Garten Rhizome von Dioscorea Batatas, sowie Blüten und Früchte zur Vorlage

mitgebracht von Fferocanja eaucasica, Miscüiithns chinensis, Acanthus mollis,

Centaurea hahylonica in Blüte, Securinega fiuggeoides in Frucht, HamatneUs vir-

(jinica in Blüte, Alonsoa Warsceiviczii, Arctotis stoechadifoUa, Catanmiche coeridea,

Celastrus orbicHlcdus, Meseitthrianthenrnm cristallbinm und vielen anderen. Auf
den Einfluss der ungewöhnlich lange andauernden warmen Witterung des dies-

jährigen Herbstes auf die Entwickelung verschiedener Pflanzen wies Herr Garten-

techniker Blitz hin: die Dahlien blühen regelrecht ab, während sie sonst noch

mitten in ihrer Vegetationsperiode dem B'rost erliegen , Helianthus tuherosus

bringt vereinzelt Blüten zur Entfaltung, was in Ostpreussen ausserordentlich

selten geschieht. Sodann legte Herr Butz vor: Vergrüiunigen V(ni Agrostemnia

Githago und Delphitrhnn ConsoUda, ferner Rom hengalica fr. riridi/ioi-a, Car-

thaniHS tiiictoriioi, Colchicion hyzutitinnm u.a. Herr Dr. Abromeit demon-
strierte IL'lianthus tiiherosus mit Blütenknospe aus Heiligenbeil und erwähnte
Angaben über das Vorkommen von Colchicuni aufattinale in Ost- und West-

preussen (z. B. bei Listerburg) ; betont wurde, dass ein spontanes Vorkommen
hier gänzlich ausgeschlossen ist, Colchicuni vielmehr immer nur verwildert oder

verschleppt sein kann. Herr Kreistierarzt Mi gge- Osterode hatte eingesandt

Omphalodes scorpio ides (neu für Ostpreussen!), Stellaria crassifolia, Tha-

lictrum simplex, Salsola Kali, Tlialictrum angiislifoliiim fr. Iteterophißlum und

fr. sfenop/ii/lfnm u. a.; ausser diesen legte Herr Dr. Abromeit ein von Herrn
Obergärtner Beyer- Gerdauen eingesandtes Stengelstück von Aristolochia Cle-

matitis mit (unreifen) Früchten vor. Hugo Gross.

III. Congres International de Botanique. Bruxelles, 14.— 28. Mai 1910.

6. Cireulaire. Li dem 6. Zirkular wird gebeten, den Referenten der phyto-

geographiöchen Nomenklaturkomniission, besonders den unterzeichneten Bericht-

erstattern Prof. Dr. Chr. Flahault in Montpelier (Jardin Botanique) und Prof-

Dr. Schröter in Zürich (Merkurstrasse 70) Vorschläge und (ledanken über die

zu beratenden Fragen noch vor 15. Dez. einzusenden. Es werden 6 Punkte ge-

nannt, welche die phytogeographische Nomenklatur betreft'en und worüber Mit-

teilung erbeten wird. Als ein Werk, welches in den betr. Fragen fast überall

das Richtige zu trett'en scheint, wird die englische Ausgabe des bekannten War-
ming'schen Buches „Oecologie of Plants 1909" bezeichnet. Das Zirkular ist

durch Prof. E. de Wildem an in Brüssel zu beziehen, den Secretaire general

des Kongresses.

Eupopäi&ehep Botan. Tausehverein. Prof. Dr. Sagorski in Almrich bei

Naumburg a. S. in Thüringen gab vor kurzem die 23. Oftertenliste für Herbst 1909

aus, die 32 Seiten stark ist und ca. 5000 alphabetisch geordneter Pflanzennamen

enthält. Die Pflanzen sind massig bewertet und die Einheitszift'er ist jeweils deu
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Pflanzennamen beigesetzt. Im Kauf wird die Einheit mit 5 Ptg. berechnet, Von
den besonders arten- und formenreichen Gattungen sind zu nennen: Bupleurum,

Carex, Centaurea, Cirsium, Dianthus, Galiwii, Hieracium, Mentha, Ononis, Pota-

niogeton^ Poteniüla, Ranuncidus, Huhns, Silene, Statice, Vicia.

Wiener Botanisehe Tauschanstalt. Jahreskatalog 1909/10. Herr I.

Dörfler in Wien III, iJarichgasse 86, versandte vor kurzem den diesjährigen

Katalog seiner Tauschanstalt. Der Katalog umfasst in grossem Format die

Seiten 351—376 und dürfte ca. 6000 Pflanzennamen enthalten. Der Iphalt

gliedert sich in 2 alphabetisch geordnete Gruppen, von denen die erste, weitaus

grössere nur europäische und die zweite aussereuropäische Pflanzen enthält.

Den Namen sind die Einheitsziffern vorangestellt. Die Pflanzen stammen aus

114 verschiedenen Ländern und Gebieten. Von besonderen Raritäten sind zu

nennen : AUiuni circinnatum Sieh., CorydaUs unißora Nym., Braba cretica B.H.,

Nolletia chrysocomokles Cass., Ricotia cretica B. H., Rozalia arhuscida A. Rieht.,

Senecio ynaphaJodes Sieh, mit /. aprica Dörfi., Silene variegala B. H., Viola

fragrans Sieb.

Association Pyp6neenne. Liste Generale des Doubles. 1909/1910.

Monsieur Giraudias ä Orleans (Loiret), 2 rue de l'Arche Noe, versendet seine

52 Seiten starke Offertenliste alphabetisch geordneter und mit Einheiten massig

bewerteter Pflanzennamen, Phanerogamen und Pteridophyten, Die Liste dürfte

ca. 3000 Namen enthalten. Kritische und artenreiche Genera sind durch zahl-

reiche Formen vertreten. Im Kaufe wird die Einheit für die Mitglieder mit

5 und für Nichtmitglieder mit 6 Centimes berechnet.

0hl, E., Exiccaten aus Schleswig-Holstein. Herr E. h 1 in Kiel

(Gaarden), Elisabethstr. 61/III, bietet zu billigen Preisen vorzüglich präparierte

und reichlich aufgelegte Exsiccaten aus Schleswig-Hollstein an.

Dritte naturwissenschaftliche Studienreise nach Algerien. Unter dsr

Leitung von Dr. M. Kikli und Prof. Dr. C. Schröter in Zürich findet ungefähr

in der" Zeit vom 15. März bis 25. April 1910 eine 3. Naturw. Studienreise von

Studierenden und Professoren nach Algerien statt. Nach dem provisorischen

Keiseprogiamm sollen besucht werden : der Teil-Atlas, die Hochsteppen (Chotts),

der grosse Atlas und der Nordrand der Sahara etc.

Personalnachrichten.

Ernennungen etc. Dr. A. Burgerstein, Generalsekretär der k. k. Gar-

tenbaugesellschaft in Wien, erh. d. Titel Regierungsrat. — Prof. Dr. Fr. Czapek
in Czernowitz w. z. Prof. d. Anatomie u. Physiologie der Pflanzen a. d. deutschen

Univers. Prag ernannt. — W. E. Davis w. z. Assistant- Professor der Bot. a. d.

Kansas Agruiultural College in Manhattan (Kansas) ernannt. — Privatdozent

Dr. W. Figdor in Wien w. z. a.o. Professor ernannt. — Prof. Dr. G. Haber-
landt in Graz w. d. Titel Hofrat verliehen. — J. von Jablanczy, Direktor

der Landes-, Wein- u. Obstbaumschule in Gumpoldtskirchen, w. v. d. französ.

Regierung mit der Dekoration eines „Officier d'Academie" ausgezeichnet. —
.1. E. Kirkwood in Syracuse w. z. Prof. der Forstbotanik a. d. Univ. zu Missoula,

Montana ernannt.— L. J. K night w. z. a.o. Prof. d. Botan. a. d. Clemson College

in Südkarolina ernannt. — Dr. E. Lemmermann w. Assistent a. städt. Museum

in Bremen. — Prof. Dr. H. Moli seh (Prag) w. z. Prof. d. Anatomie u. Physiologie

der Pflanzen a. d. Univ. Wien als Nachfolger v. Wiesner ernannt. — Gehennrat

Prof. Dr. S. Seh wendener in Berlin legt Ende des Wintersemesters sein Lehr-

-•imt nieder. — Dr. A. Thellung habilitierte sich a. d. Univ. Zürich für Botanik,

hauptsächlich für Anthropobotanik, Phytopaläontologie, Geschichte der Botanik etc.

— Hofrat Prof. Dr. J. Wiesner in Wien trat in den Ruhestand und wurde in

den Ritterstand erhoben (Oesterr. Bot. Zeitschrift).

Todesfälle. A. Gomont, Algologe, am 22. Juni in Ronen im Alter von

71 Jahren.

Druck von J. J. Reiff in Karlsruhe
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